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RECHENSCHAFTSBERICHT      
 

Wald Luzerner Hinterland 
13. Geschäftsjahr 2025/2026 

 

1 Angaben zur Organisation 

Der Verein Wald Luzerner Hinterland (WLH) besteht seit dem 1. Juli 2013. Sitz des Vereins ist der 
Wohnort des Präsidenten. 
 
Die WLH ist Mitglied bei WaldLuzern. Die ganze Waldfläche ist FSC-zertifiziert. Unsere Organisation 
bezahlt in den Selbsthilfefonds (SHF) ein und übernimmt somit Eigenverantwortung für Ausbildung 
und Holzmarketing. 
Der Perimeter umfasst folgende 13 Gemeinden im Luzerner Hinterland: Alberswil, Altbüron, Ebers-
ecken (seit 1. Januar 2020 Ortsteil von Altishofen), Fischbach, Grossdietwil, Hergiswil, Luthern, Pfaff-
nau, Roggliswil, Schötz, Ufhusen, Willisau und Zell. 
 
Am 1. September 2025 fand in Gettnau die 12. Mitgliederversammlung statt. Es waren 55 stimmbe-
rechtigte Mitglieder und 5 Gäste anwesend. 

1.1 Mitglieder und Waldfläche 

 Stand per 1. Juli 2025 Stand per 1. Juli 2026 Veränderung 

Mitglieder 941 947 + 6 

Parzellen 2576 2579 + 3 

Waldfläche (ha) 3414 3403 - 11 

 
Seit 1. Juli 2018 beförstert die WLH im Auftrag des Kantons auch die nicht organisierte Waldfläche 
(Nicht-Mitglieder) innerhalb des Perimeters. 
Betreute Nicht-Mitglieder (Stand 30. Juni 2026):  
544 Waldeigentümer mit 815 ha Wald und 1264 Parzellen. 

1.2 Vorstand 

Präsident:  Beat Filliger, Lochmühle 1, 6153 Ufhusen, befilliger@bluewin.ch, info@waldlh.ch 
Kassier:  Christian Zumbühl, Rain, zumbuehl.christian@bluewin.ch 
Aktuar:   Simon Kammermann, Zell, simuk@hotmail.com 
Mitglieder: Johannes Hunkeler, Schötz, johannes.hunkeler@outlook.com 
 
 
Der Vorstand traf sich im Geschäftsjahr zu drei Sitzungen.  
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1.3 Beförsterung 

Die Beförsterung erfolgt im Mandat durch die Napfholz GmbH, Dorfstrasse 31, 6142 Gettnau. 
 

 für die Gemeinden Alberswil, Schötz, Willisau und Zell 
Kevin Keiser, 079 288 28 62, kevin.keiser@napfholz.ch 
 

 für die Gemeinden Hergiswil, Luthern und Ufhusen 
Daniel Peter, 079 555 11 50, daniel.peter@napfholz.ch 
 

 für die Gemeinden Altbüron, Fischbach, Grossdietwil, Pfaffnau, Roggliswil und Ortsteil Ebersecken  
Martin Hafner, 079 254 16 32, martin.hafner@napfholz.ch 

2 Stundenrapportierung 

Stundenaufwand nach Tätigkeiten auf Basis der Leistungsvereinbarung für die gesamte betreute 
Waldfläche. 
 

 organisierter Wald nicht org. Wald 

Nr. Tätigkeit Anzahl Stunden Anzahl Stunden 

100 Grundberatung/Planung 823.5  

200 Jungwaldpflege/Verjüngung/Biodiv. 432.5  

300 Vorstand/Administration/Öff.arbeit 184  

400 Forstrecht/Walderhaltung 10  

500 Ausbildungstage/Instr. FD/Rapport 45  

600 Zertifizierung 1  

 Total 1496 94 

 
Das Pensum betrug im Geschäftsjahr 2025/2026 total 1590 Arbeitsstunden.  

3 Holznutzung 

Nutzungsmengen gemäss Waldportal 

Sortiment Menge 2024/2025 Menge aktuelles Geschäftsjahr 

Nutzholz Laub 500 m3 500 m3 

Nutzholz Nadel 9‘500 m3 10‘500 m3 

Industrieholz 8‘190 m3 8‘414 m3 

Energieholz 4‘090 m
3
 4‘300 m

3
 

Total 22‘280 m
3
 23‘714 m

3
 

davon Zwangsnutzungen 1‘943 m3 1967 m3 

 
Gründe für Zwangsnutzungen: 
162 m3 Käferholz Fichte, 206 m3 Sturmholz, 473 m3 Trockenschäden, 955 m3 Eschenwelke und 171 m3 
andere. 
 
Trotz den ansprechenden Holzpreisen und den relativ guten Witterungsbedingungen im Winter, 
konnte die Holzmenge im Vergleich zu 2024/2025 nicht wesentlich gesteigert werden. Die durch-
schnittliche Nutzungsmenge lag im Geschäftsjahr bei 7 m3/ha. Das Nutzungspotenzial von 10 m3/ha 
wurde somit nicht ausgeschöpft. 
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4 Förderprojekte 

Förderbeiträge von Bund und Kanton (inkl. Projektleitungsbeiträge) aufgelistet nach Themen. Enthal-
ten sind auch die Projekte von Nicht-Mitgliedern im Perimeter. 
 

Fördermassnahmen Betrag Fr. Ausmass

Jungwaldpflege 73'781.95                 4'911 a

Pflanzung 5'460.00                   89 a

Plenter-/Dauerwald 11'577.40                 1'640 a

SEBA 13'331.00                 96 a

Seilkran 38'820.00                 2'243 a

Schutzwaldpflege 35'515.05                 1'786 a

Waldschutz 1'300.00                   

Sicherheitsholzerei 2'151.20                   

Waldrandpflege 66'678.00                 981 a, 6'946 m

Naturvorrang 10'734.35                 926 a

Erholungsnutzung 4'200.00                   21 a

Gewässerunterhalt 15'739.00                 

Entfernung Wildschadenverhütung 1'250.00                   

Versuch WSL Baumartenprovenienzen 4'200.00                   

Total 284'737.95               
 

5 Weitere Leistungen  

5.1 Planung 

Die strategische Planung von 2014 wurde im Dezember 2022 überarbeitet. Der Hiebsatz (= nachhaltig 
nutzbare Holzmenge) für die nächsten Jahre beträgt 10 m3/ha. 

5.2 Veranstaltung für Mitglieder 

Am Freitag 24. Oktober 2025 orientierten sich 30 Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer über 
den aktuellen Stand bei der Bekämpfung des Asiatischen Laubholzbockkäfers (ALB) in der Region Zell. 
Alexander Singeisen und Roland Müller von der Dienststelle lawa informierten kompetent und infor-
mativ. Die Tilgung des ALB ist aufwändig. Erst wenn während 4 Jahren kein Befall festgestellt wird, gilt 
der Käfer als getilgt und alle Einschränkungen werden aufgehoben.  

6 Walderhaltung/Widerrechtlichkeiten 

Gemäss Leistungsvereinbarung ist die zeitnahe Bearbeitung von selber festgestellten oder gemelde-
ten Fällen gefordert. Es wird eine Liste mit den aufgegriffenen Fällen geführt. 

7 Zusammenarbeit 

Die Zusammenarbeit mit dem kantonalen Forstdienst funktioniert gut. Die WLH hält sich an die Ab-
machungen und fördert effiziente Abläufe. 
 
 
Ufhusen und Gettnau, 20. Juli 2026  
 
 
Beat Filliger Martin Hafner, Daniel Peter, Kevin Keiser 
Präsident Förster 


